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Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 22., 23. und 24. October 1342. 

Herr Gutöbefiger Graf v. Krockow auf Krockow, Herr Kreis⸗Phyſikus Neumann 
nebſt Gattin aus Strasburg, Herr Kaufmann J. Kaufmann aus Berlin, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kauflzute Th. Ellering aus Odenkirchen, J. Pollack aus Königs⸗ 

berg, Herr Inſttrumenten⸗Fabrikant F. Gebauhe aus Königsberg, die Herren Kaufe 
leute J. Naumann aus Königsberg, S. Hürſch aus Eibing, Herr Pr -Lieutenant im 
Kaiſ.⸗Alexander⸗Regiment Graf v. d. Goltz, Herr Lieutenant im Aten Garde⸗Regiment 
von Ledebur, Herr Compagnie ⸗Chicurgus im Kaiſ.⸗Alexander⸗Regiment Viller und 
Herr Staabs⸗Schreiber im Kaiſ. Alexander⸗Regiment C. Kösler aus Berlin, log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer von Bülow nebſt Fannlie aus Oſſacken, 
log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Pawlowski aus Suczimin bei Pr 


Stargarde, log. im Hotel de Thorn. 
aer 


Se k a n n i m a Ww u n a. 

1. Die polizeilichen Bekanttmachungen im biefigen Intelligenz Platt W 146. 
ae 22. Juni c., u. M 211. vom 7. September e., wonach das Tabakrauchen in 
er hieſigen Stadt bei einer Stafe von 10 Sgr. bis 1 Rihlr. und an allen fever⸗ 
peefäyrlichen Stellen bei einer Strafe von 2 Rthlr. polizeilich unterſagt worden, wird 

bie durch mit dem Bemerken in Etinnerung gebracht, daß das bisher beſtandene Ver⸗ 
ot des Tabakrauchens außerhalb des innern Stadtbezirks und namentlich auf den 
Promenaden und Fahrſttaßen vor dem hohen und Jacobsthore innerhalb des Pe⸗ 
ters hagener, Neugarter und Olivaer Thores jetzt zwar aufgehoben iſt, jedoch wie es 


von ſelbſt verſteht, Niemand bei Vermeidung der in d 1 Publifaudo vom 7. 


eptember . deſtimmten höhern Strafe von 2 Nthlr. in der Nähe leicht feuerfan⸗ 
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e namentlich der Pulverhäuſer, der, Wachtpoſten ꝛe. Tabak ꝛauchen 
darf. 5 N e i 
Danzig den 21. October 1842. ; RER 
Königliches Gouvernement. s Königl. Polizei⸗Directorium. 
Für den Gouverneur: v. Clauſewitz. 5 
Gr. v. Hülſen. 


General Major und Kommandant. ER 
DE DE nn vu 
AVERTIiSSEMENTS s 


25 35 Säcke Kaffe im havarirten Zuſtande, ſollen in dem) 
N am 26. October c., Nachmittags 3 Uhr, 
im Königl. See⸗Packhofe vor Herrn Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Secretair Siewert 
anſtehenden Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter 
dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 17. October 1842. Pe 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 

3. 54 Kiſten mit verzinntem Blech im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
im Königl. See⸗Packhofe vor dem Herrn Secretair Siewert 
am 26. October e., Nachmittags 3 Uhr, 
anſtehenden Auctions⸗Termine durch die Herren Mäkler Richter und Meyer 

an den Meiftbietenden gegen baare Bezahlung verkauft weiden. f 
Danzig, den 19. October 1842. 5 3 

N Koͤnigl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. N 
4. 4 Fäſſer Salpeter im havarirten Zuſtande ſollen in dem 
N; am 26. October e., Nachmittags 3 Uhr, 
vor dem Herrn Seeretair Siewert im Königlichen See-Packhofe angeſetzten Termine 
durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter dem Meiſtbietenden gegen bag 
Zahlung verkauft werden. SE PER 

Danzig, den 20. October 1842. 

Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 

5. 5 Kiſten Preß⸗Taback im havarirten Zuſtande ſollen in dem im Königlichen 


See⸗Packhofe 8 5 
am 26. October e., Nachmittags 3 Uhr, 

vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts-Secretair Siewert anftehenden Auctions⸗ 
Termine durch die Herren Mäkler Grundtmann und Richter dem Meiſtbietendey 
gegen baare Zahlung verkauft werden. a 
Danzig, den 19. October 1842, 8 f 

ö Königl. Commerz, und Admiralitäts⸗Collegium. 

50 Säcke roher Salpeter, 
f 4 Fäſſer Salmiak, 
I Faß raffisister Salpeter, 
& 4 Fäſſer kryſtalliſitte Soda, 

fämmklich im ha vakfrten Zuſtande ſollen in dem 

au 26, Ogtober 6, Nachmſttags 3 uhr, 


* 


6. 


— 
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dor Henn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Seeretair Siewert im Königlichen See ⸗ 
Packhofe anſtehenden Termine durch die Herten Mäkler Momber und Richter an den 
Meistbietenden gegen baare Zahlung verkauſt weiden. e 95 
Danzig, den 21. October 1642. „ 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 

. Ein Faß mit diverſen Eiſenwaren im havarixten Zuſtande ſoll in dem 

. am 26. October e., Nachmittags 4 Uhr, 9 

vor Herrn Commerz⸗ und Ad miralitäts⸗Secretrir Siewert im Königlichen See ⸗ 

Packhofe anſtehenden Auctions⸗Termine durch den Herrn Mäkler Richter dem Meiſt⸗ 
jetenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 8 di 7 

Danzig, den 21. October 1842. 8 Nr 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. i 
8. In der neuen Remiſe beim Königl. See-Packhofe hieſelbſt ſollen in termine 
"den 2. November e., Nachmittags um 3 Uhr, ; 

22 Centner 96 Pfd. alte Papiere in Packeten von einem halben Centner gegen baare 
ezahlung plus licitando verkauft werden, zu welchem Termin Kaufluſtige mit 
em Bemerken eingeladen werden, daß die Meiſtbietenden den ſofortigen Zuſchlag 

und die Ueberlieferung der Papiere zu gewärtigen haben. E 

Danzig, den 21. October 1842. 2 Bar nn 
Der Geheime Ober⸗Zinanz a und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 
Mauve. 5 72 

5 Höherm Auftrage zu Folge, ſoll die Jagduutzung auf den Feldmarken 

Zuckau, Schmolſin, Zıttuau und dem Forſtort Liſſewo, anderweitig vom 15. Februat 

a. f. bis 1. Juni 1855 verpachtet werden. * F 

Hierzu ſteyt ein Ternun auf . 1 N 

. den 258. November e., Vormittags 11 Uhr, 

in der Oberförſterei zu Stangenwalde an, wozu Pachtliebhaber mit dem Bemerken 

en werden, daß die Pachtbedingungen jeder Zeit hier eingeſehen werden 
unen. “ 
Stangenwalde, den 21. October 1842. 


Der Königl. Oberförſter. a 
10 = E int enn ee BR - 
Heb Die geftern Nachmittag um 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner 
eden Frau von einem gefunden Madchen zeige ich hiemit ergebenſt an. f 
Danzig, den 24. October 1642. j ; L. S. Gab. 


Derr b i n 8 


1 4 
4 


EEE ĩ ͤ ͤ ————— — 2 
unn g. 
I” Unfere am 23. d. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir unſern 
eilnehmenden Freunden und Bekannten fast befonbettt Meldung hiemit ergebenſt an. 
EN Cäſar Alberti, 
—r Wilhelmine Alberti geb.! Specht. 
12 SS RE 7 N 
Heute Morgen um 7 Uhr entſchlief ſanft nach langen Leiden Fräulein Wir, 
5 ; (1) re 
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belmine Lengnich, welches ich ihren Verwandten uad Freunden hiedurch ganz erge⸗ 
beuſt anzeige. Johaan Friedrich Täubert. 


Danzig, den 23. October 1812. 
Literariſche Anzeigen. 
13. Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mit hierdurch meine im vorigen 


9 N 15 
Jahre eingerichtete Leihbibliothek fuͤr die Jugend, in geneigte Erinnerung 
zu bringen. . ö 150 55 a f 
Die Bändezahl derſelben iſt bereits auf 500 erhöht und erleidet in Kurzem wieder 
einen neuen Zuwachs der gediegendſten und belehrendſten Jugend- und Kinderſchrif⸗ 
ten. Der Catalog, welcher auch die Bedingungen enthält unter denen abonnirt 
wird, iſt bei mit für 217 Sgr. käuflich zu haben. 


Danzig, im October 1842. L. | G. H omann' 5 


7 7 a Kunſt⸗ und Buchhandlung. 
14. Rombergs Zeitſchrift für praktiſche Baukunſt enthält im Octoberheft ſaͤmmt⸗ 


liche Verhandlungen und gehaltenen Vorträge der erſten allgemeinen deutſchen Ar⸗ 


K NY 

chitecten⸗Verſammlung, welche vom 10. bis 12. September d. J. in 

Leipzig ſtatt fand. Dieſe Zeitſchrift welche von den hohen Minifterien von Bayern, 

Hanover und Churheſſen den Baubeamten und techniſchen Lehtanſtalten empfohlen 

wurde, iſt durch alle Buchhandlungen zu beziehen. 
70 Danzig durch Homann 5 Buch handlung. 

= Chamiffo’d, Werke. 


Ess eben iſt erſchienen und bei S. Anhuth, gangenmart We 432. 
eingegangen: 2 nes 

Adelbert von Chamiſſo's 
TE; 


Wer N 8 rt 
(Mebft feinem Leben und Briefwechſel, herausgegeben von J. E. Hitzig.) 
Neue Ausgabe in 6 Theilen. 


ö Taſchenformat. „ 
Mit Chamiſſo's Bildniß nach dem Medaillon von David. 
3 Preis für alle 6 Wände, in Umſchlag brochiet: 3 Thlr. 
Leipzig, 1. October 1842. Weidmann 'ſche Buchhandlung. 
1677 Immer nur kreuzfidel! — 


oder des neuen Taſchenliederbuͤchleins e Theil. Die beliebtester 
Trink: und Geſellſchaftslieder, Romanzen, Arien, Chöre aus ältern und neuern Opern 
und Liederſpielen u. ſ. w. 214 Ser 


Buchhandlung von B. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenuber 


An zeigen. 5 5 
17. Ein Candidat des Predigtamts, empfohlen durch Hern Regietungs⸗ und Sand 
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Rath Dr. Höpfuer, der die Güte haben will auf Verlangen weitete Auskunft über 
denſelben zu geben, wünſcht am hieſigen Orte Privatunterricht in den Schulwiſſen⸗ 
haften und Sprachen (lat., griech., franz., engl.) zu eitheilen. Das Nähere erſten 
amm No. 1123. eine 3 2 hinten. a —_ 
FFS ——— 
6. ligraphisenles 8 


f Mit dem 1. November luce! ich wieder den Unkernchtg⸗ @urfus im 


Schönſchreiben für Kunſtſchrift und Geſchäftshand in den Abendſtunden, und 
erſuche Diejenigen, die daran Theil zu net men wünſchen, ſich bei mir zu melden. 
Gu ſt av Lorwein. 


5 SIEDEDIDIIIIDIDIINDIIIHIDDIESDDIDINDIOISO 
19. Bei feiner Abreife nach Berlin empfiehlt ſich allen Gönnern, Freunden u; 
Bekannten Dr. Krüger. 
Danzig, den 24. October 1842. ; 
EEE 
. —— tes ee ’ 
mit wi tli orträgen und Anſprüchen an Zuviel⸗Verſorgung. 
N o teundſchafzücher Gruß! de 
er Louis Drucker. 


„ W n, 
a ue! 
g 29mm ee ue neu um wagen eee eee ee ne eee 
2 20901 eee un eee eee ag an) una eee aun my 
22: Große Taſſen, beſonders Untertaffen, fo le icht als möglich, werden zu 
kaufen gewünſcht Tobiasgaſſe u 1859. Man hofft, daß altmodiſche Geſchirte 
von engliſchem oder chineſiſchem Porzellan oder Glas am erſten dieſe Eigenſchaft ha⸗ 
ben, und daß, wenn fie ſich hie und da vorfinden ſollten, chriſtlich geſinnte Beſitzer 
um fo eher ſich von ihrem Eigenthum trennen könnten, weil dadurch dem Bedülſ⸗ 
niß einer lange und ſchwer Leidenden abgeholfen werden ſoll. 
23 Es iſt d. 23. d. M. eine Brille in einem von Perlen geſtickten Futterale 
gu! dem Wege vom Holzmarkt nach dem St. Salvator Kirchhofe verloren worden. 
0 Eidbeermarkt Nro. 1344 abgiebt, erhält eine dem Werthe angemeſſene 
elohnung. a - 
Er Am Sonnabend ift ein Verrechnungsbuch auf der grünen Brücke um acht 
hr Abends verloren gegangen; der Finder wird gebeten daſſelbe bei Herrn Fracht⸗ 
ſtätiger Piltz gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 5 
Se Ein Schlüffel au einer Kette ift gefunden worden und in Empfang zu 
20 men Iſten Damm Nro. 1126. . 2 
. Ich empfehle mich einem Hochgeehrten Publikum im Seidenzeng⸗ 
alte färben und Mooren, ſo wie wollene und leinene Zeuge, wie auch 
ac verwaſchene Kattun⸗Kleider zu färben und diucken. Ich verſpreche es aufs 
eſte und billigste zu liefern. L. Heill, 
Tiſchlergaſſe M 571. 


SEE 23 


XX 
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5 Lehrſtelle 
findet ein ordentlicher Burſche für das „Frieſeur⸗Geſchäft“ bei 2 a 
f ren Brodtbänkengaſſe Nro. 669. 
20. 88 Ein ordentlicher Marqueur findet eine Condition im 
5 NE Hotel de Pelplin. . b 


Be 


29. 2 Eine hochadlige Familie sucht unter den vortheilhafter - 


sten Bedingungen eine Erzieherin, und kann auf eine liebevolle Be- 
gegnung gerechnet werden. Meldungen mimmt an: das obrigk. conces® 
Versorgungs-Bureau von O. Trendelenburg, inBerlin,Dorotheenstp 


No 


ED ; g 
30. Ein ſolider Reiſender, welcher die beften Empfehlungen nad 
weiſen kann, ſucht noch ein Proviſionsgeſchäft für Oft- und Weſt⸗Preußen. Adreſſen 
unter A. Z. I. werden im Intelligenz Comtolr angenommen. 


2 Ein anſtändiges junges Madchen von außerhalb, wünſcht vom 1. Janum 


1. ab ein Engagement in einem Ladengeſchäft oder auch als Gehilfin in einer 


Wirthſchaft. Näheres St. Eliſabethshof Nro. 37. 
32. 


Sonnabend am 22. d. M. iſt auf dem Rathhauſe oder auf dem Wege pop 
dort bis auf den Stadthof, eine in Silber gefaßte Brille im rothen Futteral ver⸗ 
Toren, Der Wiederbringer erhält Stadthof eine angemeſſene Belohnung. 

33 Eine Ziege, weiß, der Bart abgefchnitten, hat ſich verlaufen. Vor Ankauf 
derſelben wird gewarnt. Eine Belohnung zahlt dem Wiederbunger Pferdetränke 
Niro. 1095. Peter Hallmann. 


3. Schnur⸗Boas, welche zerriſſen oder abgetragen 
find, werden den Neuen gleichkommend reparirt Töpfergaſſe M 74. 

35. Alle Arten von Puß, insbeſondere Hüte, werden neu verfertigt, wie auch 
Seidenzeuge, wollene Sachen und Blonden gewaſchen und Bänder gefärbt in der 
Burgſtraße Nro. 1669. ; 19 
36. Es wird ein ſchon gebrauchtes Fortepiano geſucht. Verkäufer belieben ihre 
Adreſſe im Engliſchen Hauſe abzugeben. } \ 
37. Das Haus Bootsmannsgaſſe Nro. 1179., Waſſerſeite, iſt ohne Einmiſchung 
eines Dritten zu verkaufen. Das Nähere dafelbft, 


. Re et RR Er x 
30. Jopengaſſe M 741. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. * 
39. Pfeſſerſtadt No. 229. iſt ein Stall zu 4—6 Pferden zum 1. Januar 10¹ 


zu vermietheu und parterre zu erfragen. 


40. Hundegaſſe No. 274. find 2 Stuben mit Meubeln, Veköftigung und Au 
wartung an einzelne Herren zum 1. November zu vermiethen. Se 

41. Kohlengaſſe No. 102g. iſt ein meublittes Zimmer zu vermiethen. leb 

42. Die Höfe Battermarkt No. 2093, 2094, 2095, fichen zu jedem beliebigen 
Gebrauch zu vermiethen. Das Nähere No. 2093. 4 


* 
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45. Mittwoch den 26. October, Nachmittags 3 Uhr, ſollen vor dem] Gaſiſtalle 
des Herrn Beil auf dem Kneipab, auf freiwilliges Verlangen 

100 fette Hammel 

durch Auction an den Meifibietenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen 
werden. Auch anderes lebendes Inventarium wird zur Verſteigerung daſelbſt an⸗ 
genommen. J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
44. Freitag den 23. October 1842 Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Rich⸗ 


ter und Meyer im Sacktraͤger⸗Speicher in der Milchkannengaſſe vom 
grünen Thor kommend linker Hand gelegen an den Meifibietenden gegen baare Be 
zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Circa 20 Faͤſſer Cichorien. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 0 
; Mobilia oder bewegliche Sachen. 

45. Sehr ſchönes zum Verſetzen geeignetes Strauch rother und weißer Stachel⸗ 
1 — Johannisbeeren (große Frucht) iſt zu verkaufen in Ohra Nro. 230. neben der 
iche. N d 25 

46. Pfefferſtadt Nro. 121. wird das Achtel Treber zu 2 Sgr. verkauft. 

47 Zwei kleine Litthauer, welche eingefahren und zum Reiten für Kinder be⸗ 
autzt worden find, ſtehen im Engliſchen Haufe zum Verkauf. 8 WE 
4 Regenſchirme zu 22 Sgr. mit Fiſchbein zu 124 Nthlr., und 
feidene mit Fiſchbein⸗ auch Stahl- Geſtelle zu 27.4 u. 3 Kthlr. ſind wieder⸗ 


um Horräthig in der Regen u. Sonnenſchirm⸗Fabrik Schnufelmarkt Nro. 635. 5 
A 5 
m F. W. Dolchner. 
49. Sorauer-Wachslichte, Wachsstöcke, so wie künstliche Wachs- 
lichte empfiehlt H. A. Harms, Langgasse No. 529. 
5 So eben erhielt eine Sendung ganz feine Siberienne, welche ſich wegen 


ihrer Stärke zu den ſogenannten Sackröcken vorzüglich eignen und empfiehlt wie 


auch fein aſſortirtes Tuchwaaren⸗Lager zu wirklich billigen Preiſen 
0 Günther, Langenmarkt M 488. 


ses Gin 
ar. Neue Modells in Negligee-Hauben, eine ſehr 
große Sendung pariſer Blumen, façonirte Baͤnder and Cra · 


8 in Sammet und Atlas, erhielt ich ſo eben und empfehle gleichzeitig 
ie neueſten Winterhuͤte in reichſter Auswahl zu den 
Öiligfien jedoch feſten Preiſen. 2 

N C. E. Elias Gr. Krämergaſſe No. 648. 


1 
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52. Zahnperlen. Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich 


zu erleichtern, erfunden vom Dr. Ramgoid, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 


Preis pro Schnur 1 Rthlr. 10 Sgr. In Danzig allein bei E. E. Zingler- 
53. Bootsmanns gaſſe 1171. find friſch geroͤſtete Neunaugen zu haben. 
54. Neugaiten No. 508. B. ſteht ein Flügel⸗Fortepiano zum Verkauf. 
N Edlietal⸗ Citation. 
55. Von dem Königl. Ober Landes⸗Gerichte zu Marienwerder wird hierdurch be⸗ 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königl. Regierung zu Danzig 
gegen den Johann David Radtke genannt Dorſch aus Danzig, welcher ohne erhal⸗ 
tene Etlaubniß die Preußiſchen Staaten verlaſſen und nach Hamburg oder Amſter⸗ 
damm gegangen ſein ſoll, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß 
er in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der 
Confiskations-Prozeß eröffuet worden iſt. f i 
Der Johann David Radtke genannt Dorſch wird daher aufgefordert, unge: 
ſäumt in die Königl. Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf 
85 den Iten May 1343 Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten, Herrn Ober-Laͤndes⸗Gerichts⸗Referendarius Mellien anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Konferenz- Zimmer zu erſcheinen, und 
ſich über feinen Austritt aus' den hieſigen Staaten zu verantworten. 3 
Sollte der Zihann David Radtke genannt Dorſch dieſen Termin weder per 
ſönlich, noch durch einen zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Inſtiz⸗ 
Commiſſarien Brandt, John, Köhler, Martins, Raabe ud Schmidt in Vorſchlag 
gebracht werden, wahrnehmen, ſo wird er ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen 
Vermögens, fo wie aller etwanigen künftigen Erb» nnd ſonſtigen Vermögens⸗An⸗ 
fälle für verluſtig erklärt, und es wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königlichen 
Regierung zu Danzig zuerkannt werden. = 
Marienwerder, den 30. Mai 1842. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Civil⸗Senat. 


Schiffs Rapport. 


Den 18. October angekommen. 
M. A. Jacobſen — Fortuna — Fahrſund — Heringe — Ordre. i 
D. de Jonge — 2 Gebroͤders — Roſtock — Ballaſt — N. J. Albrecht c Co. 
J. H. Koͤſter — Scheſtedt — Copenhagen — Ballaſt — F. Bohm rn 2 S 8 — 
i g ind S. ü 


8 


